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Mitteilung: 

 
Im Zusammenhang mit der Beantragung eines sog. Sicherstellungszuschlags für  die Jahre 2014 
und 2015 kam es am 18. Februar  2015  zu einer Einigung  im  Wege  eines  Vergleichs  mit  den  
Kostenträgern.  Die  Gewährung  von  Sicherstellungszuschlägen  für  Folgezeiträume wurde 
durch diese Vereinbarung nicht  ausgeschlossen. Allerdings  gingen  die  Parteien  bei  
Abschluss  der  Vereinbarung  davon  aus,  dass  ein  Sicherstellungszuschlag  für 
Folgezeiträume  ab 2016 nicht  erforderlich sein  werde.  
 
Nach Angaben der Geschäftsführung ist die Fortführung  des Geschäftsbetriebes  durch  die  zu 
erwartenden  Zuflüsse  aus  der mit  den  Kostenträgern  getroffenen  Vereinbarung  vorerst 
gewährleistet.  Bestandsgefährdende Umstände  seien  aktuell nicht  zu besorgen. Es werde 
aber weiter mit potentiellen Investoren verhandelt, um die stationäre Versorgung dauerhaft zu 
sichern, eventuell auch im Rahmen einer (Teil-)umwandlung  des Hauses in ein medizinisches 
Versorgungszentrum. 
 
Die  Gläubigerversammlung  wird  am  17. Marz  2015  über  die  Annahme  des  Vergleichs  mit  
den  Kostenträgern  entscheiden.  Die  Annahme des  Vergleichs wird von dem Eigenverwalter 
als  überwiegend wahrscheinlich  erachtet.  In  Abhängigkeit  von  der  weiteren  Terminierung  
der gerichtlichen  Abstimmungs-  und Erörterungstermine  könnte eine  Insolvenzplanbestätigung 
bzw.  Aufhebung des  Verfahrens bis  August 2015  möglich sein.  
 
Unter  den  gegebenen  Umständen  bestätigt sich, dass fachlich und tatsächlich kein Anlass für 
den Rhein-Sieg-Kreis besteht, sich mit zusätzlichen Hilfen  und  Sicherungsmaßnahmen zu 
befassen. 
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